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Medienmitteilung - Die Zentralschweizer Polizeikorps teilen mit: 
 

Ferienzeit ist Einbruchzeit: Geben Sie Einbrechern keine Chance! 
 
Zentralschweiz, 1. Juli 2019 
 
Schon bald beginnen in den Zentralschweizer Kantonen die Sommerferien. Mit freudiger 
Erwartung auf Sonne, Sommer und Meer verreisen viele in den Urlaub. Ebenso freudig warten 
die Einbrecher auf diese Zeit! Sie nützen die Ferienabwesenheit schamlos aus und brechen in 
leerstehende Häuser und Wohnungen ein. Um das Risiko eines Einbruchs zu vermindern, damit 
Sie sich während Ihrer Abwesenheit nicht vor ungebetenen Gästen fürchten müssen und Sie 
Ihre wohlverdienten Ferien in vollen Zügen geniessen können, empfehlen die Zentralschweizer 
Polizeikorps folgende Verhaltensregeln zu beachten:  

 

 Verraten Sie Ihre Abwesenheit nicht durch Notizen an der Haustüre, durch Nachrichten 
auf dem Anrufbeantworter oder durch Mitteilungen in den sozialen Netzwerken wie z.B. 
Facebook oder Instagram. 

 

 Ihr Haus oder Ihre Wohnung darf keinen verlassenen Eindruck machen: Informieren Sie 
Ihre Nachbarn über die Ferienabwesenheit. Bitten Sie diese, regelmässig nach Ihrer 
Wohnung bzw. Ihrem Haus zu schauen. Dazu gehören Briefkasten leeren und die 
Rollläden betätigen. Zeitschaltuhren sollen abends in verschiedenen Räumen Licht 
sowie Radio oder TV ein- und ausschalten. So täuschen Sie Ihre Anwesenheit vor.  

 

 Falls niemand Ihren Briefkasten leeren kann: Lassen Sie die Post oder die Kuriere Ihre 
Briefe und Pakete zurückhalten.  

 

 Sichern Sie Fenster, Türen, Nebeneingänge, Kellerfenster und Lichtschächte Ihrer 
Wohnung bzw. Ihres Hauses, Nebenräume und Garagen. Nutzen Sie dazu die 
Beratungsangebote Ihrer Polizei. 

 

 Deponieren Sie Wertsachen und Dokumente im Tresor oder einem Bankschliessfach. 
 

Mehr Infos zum Thema Einbruchschutz finden Sie auf der Webseite der Schweizerischen 
Kriminalprävention unter https://www.skppsc.ch/de/themen/einbruch/.  
 
 
Sind Sie zuhause? 
 
Zögern Sie nicht, verdächtige Wahrnehmungen über den Polizeinotruf 117 zu melden. Rufen 
Sie uns bitte unverzüglich an, wenn 
 

 sich unbekannte Personen in verdächtiger Weise im Haus oder im Quartier aufhalten; 
 unbekannte Fahrzeuge "suchend" durch das Quartier fahren; 
 verdächtige Hausierer oder Bettler bei Ihnen an der Haustüre klingeln; 
 unüblicher Lärm oder Geräusche im Haus oder aus der Nachbarschaft hörbar sind. 

 
Die Zentralschweizer Polizeikorps wünschen erholsame und sichere Ferien.  
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Weitere Auskünfte erhalten Sie bei den Medienstellen der Zentralschweizer Polizeikorps und 
auf deren Internetseiten: 
 
Luzerner Polizei 041 248 80 11 

polizei.lu.ch  
 

Kapo Schwyz 041 819 28 19 
sz.ch/polizei 

Kapo Nidwalden 041 618 44 66 
nw.ch/kapo 
 

Kapo Uri 041 875 28 28 
ur.ch/kapo 

Kapo Obwalden 041 666 65 00 
kapo.ow.ch 

Zuger Polizei 041 728 41 25 
zg.ch/polizei 

 


